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Aus den Sektionen.

I.

Entomologen-Verein Basel und Umgebung. — Jahresbericht 1937.

Mitgliederzahl
zu Beginn des Jahres 40, am Ende des Jahres ; 43; Eintritte 3, Austritte 0.

Sitzungen:
Es wurden 1 außerordentliche Generalversammlung, 10 ordentliche

Monatsversammlungen und 1 gemütliche Feriensitzung abgehalten.
Besuch der Sitzungen: Mindestzahl 15, Höchstzahl 28, Durchschnitt 21,6.

Vorträge und Demonstrationen:
Denz, E. Ueber das Genus Athetis Hübner (Agrotidae).
Gysin. Die Naturgeschichte der Mistkäfer.
Handschin, Prof. Dr. Ed. Die Rolle der Temperatur im Leben der Mist¬

käfer,
id. Der Coloradokäfer, Leptinotarsa decemlineata Say.
id. Das Werk von Dr. W.Horn: Ueber den Verbleib der entomologischen

Sammlungen.
H u b e r Dr. phil. A. ,,Spitzbergen'', Reisebeschreibung mit Lichtbildern.

Imhof, H. Ab ovo Zuchten von: Maniola ligea L., Larentia badiata Hb.,
Boarmia roboraria Schiff.

M a r c h a n d FI. Einiges über den Coloradokäfer.

Paravicini, L. Demonstration von Wanzenkollektionen.

Straub, Fr. Eine Originalausbeute aus Anatolien (Coleoptera).

Tafel, O. Falter, Puppen und Futterpflanzen der einheimischen Schwär¬
mer; Freilandexemplare von Deilephila hybr. epilobii B.

T a n n e r K. Heimkehr vom hohen Norden, Reisebeschreibung mit
Lichtbildern.

Besondere Veranstaltungen:
8. Februar 1937: Lichtbildervortrag von Herrn Prof. Dr. E. Handschin für

unsere Mitglieder und ihre Angehörigen: „Naturschutz und Nationalpark".

3. und 4. Juli 1937: Ausflug mit der Entomologia Zürich nach dem Schwan-
tenauer Ried, an welchem acht unserer Mitglieder teilnahmen.

24. Oktober 1937: 12. Internationaler Insekten-Kauf- und Tauschtag in Basel,
der gegen 80 Teilnehmer vereinigte, die sich aus der Schweiz, Deutschland,

Frankreich und Italien rekrutierten.

Anläßlich der Jahresversammlung der SEG. am 23-/24. Mai 1937 in
Basel hatten wir das große Vergnügen, eine Anzahl Mitglieder der SEG. in
unserem Vereinslokal zu begrüßen, bei welchem Anlaß Herr Dr. H. Kutter,
Flawil, uns mit einem interessanten Bericht über seine Reisen in Kamerun,
der mit prächtigen Filmvorführungen bereichert war, erfreute.

Basel, im Oktober 1938.

Der Aktuar: Fr. Straub.
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II.

Entomologischer Verein Bern. — Jahresbericht 1937.

Mitgliederbestand.
Zu Beginn des Jahres 48, zu Ende des Jahres 44 Mitglieder. Durch den

Tod verlor der Verein zwei Mitglieder, Herrn Dr. phil. I'heodor Steck, sein
Ehrenmitglied (siehe Nachruf S. 1, Bild S. 140/141 sowie Nachrufe S. 179/185),
und Herrn Dr. med. W. Frölich in Sumiswald. Ehre ihrem Andenken.

Veranstaltungen.
a) Ein Vereinsausflug wurde am 27. Juni bei günstiger Witterung in das

Gebiet zwischen St. Blaise am Neuenburgersee einerseits und Galmiz sowie
Sugiez am Murtensee anderseits ausgeführt.

b) Im Berichtsjahre wurden 17 Sitzungen abgehalten. — Sitzungsbesuch
: Maximalbesuch 17, Minimalbesuch 10, Durchschnitt 14,3. — Es

wurden nachstehend verzeichnete Vorträge und Referate gehalten:
Herr Linder: Die Käferfamilie der Scarabaeidae. — Käferfang im Wallis

im Juni 1937 (mit Demonstrationen).
Herr Moser: Die Biologie der Tephroclystia Eupithecia).
Herr Naef: Stylopisierung bei Hymenopteren.
Herr Pochon : Die Käferfamilie der Lucanidae (Hirschkäfer).
Herr Rütimeyer: Der Haushalt in der Natur (nach Gedanken von Karl

Ernst von Baer).
Herr Rytz: Ueber den Bau des Cerebralganglions der Insekten.
Herr Dr. Schmidlin: Sammeltage im Simplongebiet (mit Demonstra¬

tionen). I.Teil: 12.—17. Juli 1936. — II. Teil: 18.—28. Juli 1936.

Herr Dr. S t ä g e r : Kleine Mitteilungen: a) Unterscheidung der Straßenzüge
bei Formica rufo-pratensis; b) Ueber das Verlassen von Straßenzügen

bei F. rufo-pratensis; c) Beobachtungen an Camponotus
herculeanus und Mutilla europaea. — Die Sklaverei bei den Ameisen. —
Die Macht der Kleinen im Ameisenreich.

Weitere Sitzungen waren durch Demonstrationen ausgefüllt. So zeigte
Herr Linder die von ihm neu geordnete Käfersammlung Roos, und die Herren
Kalt, Linder und Pochon wiesen die im Juni 1937 im Wallis gefangenen
Käfer vor. Ferner wurde in einer Sitzung über Zucht-, Fang- und
Präparationsmethoden, in einer anderen speziell über die Lichtfangmethoden diskutiert.

c) Im Sommer (Juni bis September) vereinigten sich die Mitglieder in
freien Zusammenkünften.

d) Die wiederholten Bemühungen des Vereins um die Erhaltung der
prachtvollen, einzigartigen Sammlung schweizerischer Großschmetterlinge
seines verstorbenen Ehrenmitgliedes Karl Vorbrodt waren Ende des letzten
Berichtsjahres von Erfolg gekrönt, indem die Sammlung vom Bernischen
Naturhistorischen Museum aus den Erträgnissen des Isenschmidfonds erwor-
erworben wurde.

Bern, den 26. Mai 1938.

Dr. A. Schmidlin.
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